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604 3Uafttierte idjteetjülfiijC £an&B>ed«r«,S<itoUfl (Organ für Me offiziellen SßuBiitationen be? ©djtoeii. (gleWerbewcreiitä). 3h. 25

Sie Sieferanfl »on 300 Siibifmeter Mt=(8rud)ftemen zur 5öißer=

lorteliion »ei Oiamfeit an 3. Didjtuaib, @tein»ruc»»efi»er, SÉljatmgen.

äSaffetuerfotßmtg ©prettenfiad) (Slargau). Mepnrniuren ant ifte=

ferboir an 3ulta8@t)lBeftrini, S9auunterne»mer, ©preitenbacf) ; Quellen»
faffunq an 3ftaronntt, S8auunierne»met, Derlifon.

3ir»eilen am Utefrfjiuutjc Qffringen. JgoljarBeiten, spfabltnanb
an ?Çrteb. ©cfjeibtcr, 3immernteijïer, Oftringen ; SJiaurerar&eiten an
©amitel 3KiiIIer, ffliaurevmeifter, Starburg.

Oîeite SBliOabiciteranlage nur bent feirdjentmdj ®ndj3 (3üttcft)
an 3. ©cfjtnib, @c»mieb in ïïudjs.

3ie»itefliueeu an bet Seiitfe im untern @tein»of, ©emeiitbe ©»(
im gridtul. ©ämtltdje Arbeiten an Dtto ©djrnner, SOîniteermeifter
in 28»l.

Sie feoeecftiongarSciten ntt bee ©ai&gnffe in 3J»einccE an Sam
meifiet S. Su»'-@viinbfing bnfelbft.

Sebadjung bed feirdjturmeë 3iteni»aî an Dberift, 3immerm«nn
in Qefc»gen, iöejirf iiaufenbutg.

33rtittuefen in ihijettt. 5ft eue ©djulbauten finb
in Sutern nötig geworben unb gwar eine duruhafle
unb ©djulïoïale. der ©tabtrat fdjlägt nun (Srfteflung
einer durnhafle mit acht barauf gebauten ©djuïloîalen,
fowie eirteg durnplahe? an ber ©ätimatte bor.

2118 Sauplajä tft eine 5790 m® tjaltenbe Margelle
ber ©älimatte in 9lu?fid)t genommen. die durnbatle
fotï an ber füböftlidjett (Sde etftelït merben. dabutch
wirb ba8 übrige derrain üoHficinöig freigehalten. Seljuf?
derrainerwerbung ift ber ©tab'trat mit bem Drt?»
bürgerrat in Llnterhanblung getreten. (Sitte im ganuar
bon biefem gemachte Offerte tourbe im Suni toteber
gurüdgegogen, ba er einen böseren ißret? tierlaugen
müffe. der m* ïame babei auf gt. 13. 41. darauf
ïann ber ©tabtrat nicpt eintreten unb gebeult bal)er
ben (Sjpropriation?weg gu betreten.

fDfit (Srftellung be? durnptape? unb ber spalte bangt
bie Stillegung eine? ©trafjenfbftem? gufammen. damit
!ann im Söinter einer Slngahl 2lrbeiter Sefchcifiigtmg
gegeben werben.

die ïurnbalte foil 24 m tang unb 13,3 m breit
werben, im parterre ©arberobe, ©eräteraum, ein dura»
tebrergimmer unb Slborte, im 1. unb 2„@tocf je 4 ©cb)ul=

gimmer für total 432 Einher enthalten. die girnmer
foEen 65 grob fein. 3m ©outerrain foil bie Rentrât*

beigung angebracht werben. die durnhaïïe fetbft wirb
rtidjt uuterleEert.

dte Soften finb wie folgt beranfdjlagt:
1. derrainerwerb unb 2lu?bau be?

durnplahe? 98,000 gr.
2. ©trafjeubauten unb 2lttlage 19,000 „
3. ©ebaubetofien, ittfl. Sauleiimtg 190,000 „
4. SJtobiiiar 20,000 „
5. Serfdjieöene? 3,000 „

©umrna 330,000 gr.
97?it bem Neubau foil nod) biefen fetbft begonnen

Werben, bamit er im §erbft 1903 begogen werben ïann.
der ©tabtrat nimmt an, bie Dct?bürgecgetneinbe werbe
burtb balbtge? (Sntgegenlommen bieje? ermöglichen.

2lnftalt ©djlofj ïnrbctttfjal. 3n ber delegierten»
üerfammlttng ber fdjweigerifdjen genteittnü^igen ©efell»
fd;aft fam ein 2lntrag be? geutralfomitee? betreffenb
bie (St rieh tun g einer Slnftalt für fch wad)be
g ab te taubftumme Einher in bem öott £>errn
^erolb=2öotf in fßari? gu biefem Qtoede gefäjentten
©djloffe durbenthal gur Sehanblung. lieber öeu

2lntrag referierte ber fßräfibeni fßrof. ^ungiter. die
Soften für bie erforberlidjeit Umbauten be? ©djloffe?
famt 2lufchaffung be? nötigen ^Mobiliar? werben auf
etwa 40,000 gr. gefehlt. die 2lnftalt foil für 24
Zöglinge eingeric£)tet werbett. ßur deduttg be? jähr»
liefen 23etrieb?befigite? (2lu?gaben 1.4,000 gr., @in»

nahmen 8000 gr., {Jebjlbetrrctg 6000 gr.) mühte bie
©efellfchaft angefidjt? ber 23efchrönftheit ihrer SJiittel
an ben Opferfinn ber 23ebölterung appellieren, die
23erfammlung genehmigte einftimmig bie Einträge auf
(Srridjtung biefer Slnftalt unb e? würbe für biefelbe
eine Äommijfion non 15 SJiitgliebern beftellt.

9ieueS .flurljütel. 3n Ober fRidenba(h (Unter»
Walben) foil bon Söürgern bet ©emeinbe SÖ3olfenfd)iehen
ein neue? Äurhau? gebaut Werben, ba? ben fliamen
„SBallenftocf" erhalten foil. @? ha^ß» bereit? SSer»

fammlungen in biefer Slngelegenpeit ftaltgefunben.
da? guftanbelominen bc§ Sîimbeninftitutê itt ^""3

ift gefiepert; mit bem Sau foil balbmöglidjft begonnen
werben.

fTv
Spezialität :

Bohrmascynen,

FräsmascMnen,
eigener patentlrter nnttber-

trotleiier C'onitrnctioii.

Dresdner Bohrmaschinenfabrik A.-G.
vormals Bernhard Fischer & Winsch, Dresden-A.

IPreislisten aCeKen gern zu Diensten.

JgyMerte schweizerische HaudweàZeitmlst (Organ für die offiziellen Publikationen d«? Schweiz. ÄewerdevereinS). Nr. 2S

Die Lieferung von 3i><> Kubikmeter Kalk-Bruchsteinen zur Biber-
korrektiv» bei Rumsen an I. Oschwald, Steinbruchbesitzer, Thayngen.

Wasserversorgung Spreitenbuch (Aargau). Reparaturen am Re-
servoir an Julius Sylvestrini, Bauunternehmer, Spreitenbach ; Quellen-
fassung an Maronati, Bauunternehmer, Oerliton.

Arbeiten am Aeschwuhr Oftringen. Holzarbeiten, Pfahiwand
an Fried. Scheibler, Zimmermeister, Oftringen; Maurerarbeiten an
Samuel Müller, Maurermeister, Aarburg.

Neue Blitzablciteranlage auf dem Kirchendach Buchs (Zürich)
an I. Schund, Schmied in Buchs.

Reparaturen an der Brülle im untern Steinhof, Gemeinde Whl
im Fricktal. Sämtliche Arbeiten an Otto Schraner, Maurermeister
in Wyl.

Die Korrcktionsarbeiten an der Gaißgasse in Rheincck an Bau-
meister L. Lutz-Gründling daselbst.

Bedachung des Kirchturmes Jttenthal an Oberist, Zimmermann
in Oeschgen, Bezirk Laufenburg.

Verschiedenes»
Bauwesen in Lnzern. Neue Schulbauten sind

in Luzern nötig geworden und zwar eine Turnhalle
und Schullokale. Der Stadtrat schlägt nun Erstellung
einer Turnhalle mit acht darauf gebauten Schullokalen,
sowie eines Turnplatzes an der Sälimatte vor.

Als Bauplatz ist eine 5790 haltende Parzelle
der Sälimatte in Aussicht genommen. Die Turnballe
soll an der südöstlichen Ecke erstellt werden. Dadurch
wird das übrige Terrain vollständig freigehalten. Behufs
Terrainerwerbung ist der Stadtrat mit dem Orts-
bürgerrat in Unterhandlung getreten. Eine im Januar
von diesem gemachte Offerte wurde im Juni wieder
zurückgezogen, da er einen höheren Preis verlangen
müsse. Der käme dabei auf Fr. 13. 41. Darauf
kann der Stadtrat nicht eintreten und gedenkt daher
den Expropriationsweg zu betreten.

Mit Erstellung des Turnplatzes und der Halle hängt
die Anlegung eines Straßensystems zusammen. Damit
kann im Winter einer Anzahl Arbeiter Beschäftigung
gegeben werden.

Die Turnhalle soll 24 m lang und 13,3 m breit
werden, im Parterre Garderobe, Geräteraum, ein Turn-
lehrerzimmer und Aborte, im 1. und 2. Stock je 4 Schul-
zimmer für total 432 Kinder enthalten. Die Zimmer
sollen 65 ir^ groß sein. Im Souterrain soll die Zentral-

Heizung angebracht werden. Die Turnhalle selbst wird
nicht unterkellert.

Die Kosten sind wie folgt veranschlagt:
1. Terrainerwerb und Ausbau des

Turnplatzes 98,000 Fr.
2. Straßenbauten und Anlage 19,000 „
3. Gebäudekosten, inkl. Bauteil ung 190,000 „
4. Mobiliar 20,000 „
5. Verschiedenes 3,000 „

Summa 330,000 Fr.
Mit dem Neubau soll noch diesen Herbst begonnen

werden, damit er im Herbst 1903 bezogen werden kann.
Der Stadtrat nimmt an, die Ortsbürgergemeinde werde
durch baldiges Entgegenkommen dieses ermöglichen.

Anstalt Schloß Tnrbenthat. In der Delegierten-
Versammlung der schweizerischen gemeinnützigen Gesell-
schaft kam ein Antrag des Zentralkomitees betreffend
die Errichtung einer Anstalt für schwachbe-
gabte taubstumme Kinder in dem von Herrn
Herold-Wolf in Paris zu diesem Zwecke geschenkten

Schlosse Turbenthal zur Behandlung. Ueber den

Antrag referierte der Präsident Prof. Hunziker. Die
Kosten für die erforderlichen Umbauten des Schlosses
samt Anschaffung des nötigen Mobiliars werden auf
etwa 40,000 Fr. geschätzt. Die Anstalt soll für 24
Zöglinge eingerichtet werden. Zur Deckung des jähr-
lichen Betriebsdefizites (Ausgaben 14,000 Fr., Ein-
nahmen 8000 Fr., Fehlbetrag 6000 Fr.) müßte die
Gesellschaft angesichts der Beschränktheit ihrer Mittel
an den Opsersinn der Bevölkerung appellieren. Die
Versammlung genehmigte einstimmig die Anträge auf
Errichtung dieser Anstalt und es wurde für dieselbe
eine Kommission von 15 Mitgliedern bestellt.

Neues Kurhotel. In Ober-Ricken bach (Unter-
walden) soll von Bürgern der Gemeinde Wolsenschießen
ein neues Kurhaus gebaut werden, das den Namen
„Wallenstock" erhalten soll. Es haben bereits Ver-
sammlungen in dieser Angelegenheit staltgefunden.

Das Zustandekommen des Knabeninstituts in Zuoz
ist gesichert; mit dem Bau soll baldmöglichst begonnen
werden.

AvZì?A»R.soZiàsiì,

W'âsAMSâààTW,
kZAviivr pzìtviitiirtv«' iri'Mîi»«!'»

Orssàsr ôokrmssàineràbl'ikl à.-lZ.
vormà Leriàrâ klsàr â Mmà, vrsàn-^.
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